
Gruppenraumbedarfsmeldung an die Kontrola

zusammengefasst die Ergebnisse des Gruppen-AG-Treffens vom 19.05.06:

Ideal wäre es, wenn wir Räume an zwei verschiedenen Orten haben könnten. Einerseits im Haus der 
Mobilitätszentrale; die Randlage ist sicher für viele Ereignisse passend, wie z.B. Feste, 
Freizeitgruppen, Fahrradwerkstatt im Keller. Andererseits wäre ein Raum mit zentraler Lage besser für 
Krabbel- und Kindergruppen, Nachbarschaftstreffen (mit Café) usw.; an diesem Ort wäre es auch 
schön, Platz im Außenbereich zu haben. Ein solcher Raum z.B. im Seniorenhaus, würde sicher auch 
von den alten Menschen begrüßt, da sie praktisch am Mittelpunkt der Siedlung teilhaben können. 

Die Nutzungen haben wir noch mal ergänzt und zusammengefasst:

- Kindergruppen
- Krabbelgruppe
- Feste
- Kleinere und mittlere private Gruppen aller Art
- Hausaufgabengruppen
- Seniorentreff
- Freizeitgruppen für Erwachsene
- AGs der Siedlergemeinschaft
- Nachbarschaftstreffen
- Theatergruppen
- Kleine Sportgruppen
- Kulturelle Veranstaltungen aller Art
- Fahrradwerkstatt (Selbsthilfe) im Keller

Bestätigt wurde, dass ein sehr großer Raum, z.B. für Siederversammlungen, nicht erwünscht ist.

Bei der Größe der Räume haben wir uns nicht auf Quadratmeter festgelegt, sondern sie in die 
Kategorien groß, mittel und klein eingeteilt. Am ersten Ort (Mobilitätszentrale, außerhalb) wären ein 
großer, ein mittlerer und ein kleiner Raum wünschenswert, wobei auch eine Küche nebst Tischen und 
Stühlen vorhanden sein müsste. Im Keller könnte ein Werkstattraum eingerichtet werden.
Am zweiten Ort (zentral) wäre ein großer Raum ausreichend, wobei auch dort eine kleine Küche 
wünschenswert wäre.


